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 Individuelle Gestaltung der Alarme und Entwarnungen 

 

 Variable Darstellungsformen (Ticker, Pop Up, Statusmeldungen, Hyperlinks mit Content etc.) 

 

 Auslösen von Alarmen auch bei aktivem Bildschirmschoner (auch mit Kennwort) und auf dem 

Anmeldebildschirm 
 

 Bildschirm sperren im Alarm– und Evakuierungsfall 

 

 Bei Bedarf können mehrere Alarme gleichzeitig ausgelöst werden 

 

 Alarm kann zusätzlich per E-Mail oder SMS Gateway versendet werden 

 

 Sofortige Empfangsbestätigung der Empfänger 

 

 Entwarnungsnachricht per Mausklick 

 

 Lautsprecher können über eine Funktion automatisch angeschaltet werden 

 

 Abspielen von Sound auch ohne Soundkarte (Mainboardbeep) 

 

 Optionales „Vier-Augen-Prinzip“ beim versenden von Alarmen 

 

 Kostenfreie Testversion für 30 Tage mit vollem Funktionsumfang und Pilotsupport 
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 Neu: Alarm Edition Konfigurationsmanager, komfortabler Schnelleinrichtungsassistent 

 

 Keine Installation zusätzlicher Softwarekomponenten (SQL-Server, Dot net Framework) 

 

 Server und Client werden als Windowsdienst installiert 

 

 Zentrale, serverseitige Administration und Konfiguration der Clients 

 

 Integrierte LDAP Schnittstelle (Zugriff und Synchronisation von Active Directory und anderen 

Verzeichnisdiensten) 

 

 Optionale Festlegung einer Mindestanzahl von Alarm-Empfängern, welche durch eine             

dynamische Selbsterweiterung erreicht wird. 
 

 Frei wählbare Tastenkombination 

 

 Flexible Abbildung von Mandantenstrukturen durch Poweruser 

 

 Einfache Verwendung externer Eingabegeräte z. B. USB Taster 

 

 Keine Limitation bei der Anzahl der Clients 


